Material: 1 Kreuz, 53 kleine und 6 große 
Perlen (oder 59 gleich große), ca. 2m 
Schnur (1mm dick). Wundertätige Me- 
daille (wenn gewünscht), Flüssigkleber, 
Schere, Nadel, Zahnstocher. 



Schritt 1: Zunächst wird das Kreuz auf- 
gefädelt. Das kürzere Ende der Schnur 
ragt etwa 2cm heraus. 




Schritt 2: Nun wird das Kreuz festge- 
knotet. Dazu wird hinter dem Kreuz ein 
Knoten gesetzt. Das Schlagen eines 
solchen Knotens ist im Grunde die gan- 
ze Kunst des Rosenkranzknüpf ens. Es 
lohnt sich daher, diesen Knoten so oft 
zu üben, bis er problemlos beherrscht 
wird. Wie wird er also gesetzt? Zunächst 
werden das kürzere Ende der Schnur 
und der Zahnstocher parallel 
nebeneinander gelegt; dann wird mit 
dem längeren Ende der Schnur um bei- 
de eine Schlaufe gelegt. 
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Schritt 3: Als nächstes wird das längere 
Ende der Schnur sieben Mal in Rich- 
tung zum Kreuz hin um den Zahnsto- 
cher und das kürzere Schnurende ge- 
wickelt. 




Schritt 4: Dann wird der Zahnstocher in 
Richtung zum Kreuz hin aus der Um- 
wicklung gedrückt und das längere En- 
de der Schnur, am besten mit einer Na- 
del, durch die Umwicklung gefädelt . . . 



Schritt 5: . . . und der Knoten festgezo- 
gen. Das überstehende kürzere Ende 
der Schnur wird abgeschnitten und mit 
einem Tropfen Flüssigkleber fixiert, um 
zu verhindern, dass der Knoten sich wie- 
der löst. 




Schritt 6: Nachdem das Kreuz festgekno- 
tet ist, wird als nächstes die erste große 
Perle aufgefädelt. 



Schritt 7: Dahinter wird ein Knoten ge- 
setzt, nach dem gleichen Prinzip wie 
vorhin, nur dass jetzt das kürzere Ende 
der Schnur fehlt: Schlaufe um Zahn- 
stocher legen, . . . 



Schritt 8: . . . sieben Mal umwickeln. 



Schritt 9: . . . Zahnstocher herausdrück- 
en, Schnur mit einer Nadel durch die 
Umwicklung fädeln und Knoten fest- 
ziehen. 



Schritt 10: Hinter dem Knoten werden 
drei kleine Perlen aufgefädelt, danach 
ein weiter Knoten gesetzt und eine gro- 
ße Perle aufgefädelt. Wenn gewünscht 
wird dahinter eine Wundertätige Me- 
daille aufgefädelt. Danach etwa 1cm 
Platz lassen; hier wird die Kette zum 
Schluss zu einem Kranz zusammen ge- 
bunden. Es folgen die Perlen für die 
einzelnen Gesätze. Dabei wird jeweils 
die große Perle durch Knoten von den 
kleinen Perlen abgesetzt. 




Schritt 11: Sind die Gesätze fertig ge- 
knüpft, wird die Kette zu einem Kranz 
verknotet. Der Knoten ist der gleiche 
wie immer, jedoch wird dieses Mal auch 
das 1cm lange freigelassene Stück 
Schnur mit umwickelt. Also: Schlaufe 
um Zahnstocher und freigelassenes 
Stück Schnur legen, sieben Mal um- 
wickeln, Zahnstocher herausdrücken, 
Schnur mit einer Nadel durch die Um- 
wicklung fädeln . . . 




Schritt 12: ... und Knoten festziehen. 
Zum Schluss das überstehende Stück 
Schnur abschneiden und den Knoten 
mit einem Tropfen Flüssigkleber fixieren. 
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